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Energiebedarf der Schweizer Landwirtschaft

 Gesamtbedarf direkter Energie von 14.4 GJ pro Jahr entspricht rund 400 Mio Liter 

Dieseläquivalent

 Landwirtschaft Schweiz benötigt ca. 150 Mio Liter Diesel pro Jahr

Latsch, A. 2018, interner Bericht
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Möglichkeiten des Treibstoffsparens bedingen 
technisches Verständnis & Motivation

• Massnahmen sind sehr vielfältig: Wahl des Traktors, Wahl des Gerätes, 

Einstellungen, Wartung, Fahrweise…

• Vertieftes technisches Verständnis notwendig

• Viele Grundlagen sind vorhanden:

- Unterlagen Ecodrive

- Trainerhandbuch zum Spritsparen (Österreich)

- KTBL Feldarbeitsrechner: https://daten.ktbl.de/feldarbeit/home.html

• Grundmotivation muss vorhanden sein

• Why don’t we do it???

https://daten.ktbl.de/feldarbeit/home.html
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Triebstoffkosten Traktor
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Beispiele zum Treibstoff sparen: 
Lockerungsintensität vermindern
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Feste Fahrspuren für schwere Maschinen
„controlled traffic light“

 Verminderung des Bodenstrukturproblems
 Bodenlockerung lässt sich weiter vermindern
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Geräteeinstellung und Wartung beachten

 Schlechte Zugpunkteinstellung Pflug kann bis zu 1/3 mehr Zugkraft benötigen

(ART-Bericht 421)

 Stauschiene bei Kreiselegge nicht zu agressiv einstellen

 Geräte schmieren

 Verstopfter Luftfilter steigert Verbrauch signifikant

 Lauschen, sehen und verstehen was geschieht!

Merkblatt

Pflugeinstellung (Agridea)
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Inhalt des Trainerhandbuches

(F. Handler, BLT 2008)
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Messer schärfen

 Stumpfe Messer benötigen ca. 15 % mehr Leistung (1 kW pro Meter Arbeitsbreite)
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Inhalt des Trainerhandbuches

(F. Handler, BLT 2008)
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Motorenkennfeld ausnutzen – Drehzahl kostet Treibstoff
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60 % Leistung mit  100 % Tourenz. = 250 

g/kWh (2200 U/min)

60 % Leistung mit 65 % Tourenz.

= 215 g/kWh (1430 U/min)

(basiert auf ART Bericht 552)

100 % = Werte der Normdrehzahl Bsp. 2200 tr/min

Differenz 35 g/kWh 

50 kW notwendig (Bsp. pflügen)

= 50*35 = 1750 g/Std Einsparung!
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Inhalt des Trainerhandbuches

(F. Handler, BLT 2008)
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Treibstoffsparen beim Traktor

 Niedrige Motordrehzahlen

wählen

 Gänge entsprechend wählen!

 Zapfwelle 750 U/min oder

1000 U/min

 Keine zu grossen und 

leistungsstarke Traktoren

einsetzen
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Klimaanlagen sind Spritfresser
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Regelmässige Wartung zahlt sich aus!
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Hoher Druck auf Strasse – Tiefer Druck auf Acker

R. Stirnimann, HAFL, Ecodrivekurs Agroconzept, 2018

(L. Volk, Soest)

Ziel

Feld:    Tiefer Reifendruck, 

grosse Aufstandfläche

Strasse: Hoher Reifendruck, 

tiefer Rollwiderstand
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Reifendruckregelanlage ist sinnvoll

Reifen- Schlupf 

druck

Grubber 1,6 bar          18 %

1,0 bar          10 %       - 9 % Diesel

Pflug    1,6 bar          25 %

1,0 bar          15 %       - 12 %  Diesel
(Volk 2004 in Handler und Nadlinger 2008)

Mit Reifendruckregelanlage können

unterschiedliche Bedürfnisse auf Strasse und 

Feld angegangen werden.

(www.reifendruck.ch)
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Weniger Schlupf ist effizienter

(L. Volk, Soest, 2016)
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Getriebe: Lastschaltung versus Stufenlos

R. Stirnimann, HAFL, basierend auf Nebraska Test 2017

 Lastschaltgetriebe liefert einen etwas besseren Wirkungsgrad als stufenlos
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Getriebe: Lastschaltung versus Stufenlos

 Stufenlos kombiniert mit Motorenmanagement vermindert Verbrauch geringfügig
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Sparzapfwelle einsetzen

Fendt Vario 820 mit Zapfwelle 750 und 750E an 3 m Kreiselegge

 750E ist stärker untersetzt, erlaubt tiefere Motordrehzahl

R. Stirnimann, HAFL, Ecodrivekurs AgroCO2nzept, 2018
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Inhalt des Trainerhandbuches

Große Verbrauchsunterschiede bei unterschiedlichen Traktoren und Fahrern.

Der LKW benötigt weniger Treibstoff als der Traktor mit Anhänger

 erfordert allerdings eine Trennung von Feldarbeit und Transport
(F. Handler, BLT 2008)
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Spritsparaktion in Österreich – Werte einzelner Fahrer

(F. Handler, BLT 2011)

Transportfahrt 4,5 km, 25 m Höhendifferenz, Fendt 831 mit Tieflader
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Ecodrive Kurs AgroCO2nzept 2018

(R. Stirnimann, HAFL)
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Schlussfolgerungen

• Gute technische Kenntnisse sind notwendig um Energieeinsparpotenziale

umsetzen zu können.

• Einsparungen von 10-20 % sind je nach Fall gut möglich.

• Ziel: Technik situationsangepasst und professionell einsetzen.

• Bleifuss war gestern!

Holzvergaser

Daniel Hagen, Hüttwilen


